
S c h ü t z e n k r e i s  Lippe
 im Westfälischen Schützenbund von 1861 e. V.

Protokoll  der Delegiertenversammlung vom 16.05.2025

Schützenhaus der Detmolder Schützengesellschaft von 1600 e.V.

Beginn der Versammlung um 19.15 Uhr mit Einmarsch der Kreisstandarte (TOP 1).
Anwesende gemäß Liste.

TOP 2 Eröffnung und Begrüßung

Der  stellvertr.  Kreisvorsitzende  Fabian  Stellmacher  eröffnete  die  Versammlung,  begrüßte  alle
Anwesenden,  insbesondere  den  Vorsitzenden  der  Detmolder  Schützengesellschaft  Thomas  Roß,
verbunden  mit  dem  Dank  für  die  Ausrichtung  der  Veranstaltung.  Zudem  begrüßte  er  den
amtierenden Kreiskönig Markus Jansen, den stellvertretenden Landrat Herrn Robin Wagner, für den
Vorsteher  des  Landesverbandes  Lippe  Frau  Ina  Meise-Laukamp,  die  stellvertretende
Bürgermeisterin von Detmold, Frau Richter, die Vorsitzende der Kreistagsfraktion der SPD, Frau
Ilka  Kottmann  und  Herrn  Rüdiger  Eichhorn  (Bezirk  3  OWL)  sowie  die  Ehrenmitglieder  des
Vorstandes  Schützenkreis  Lippe  Herrn  Dr.  Stephan  Breuning  und  Herrn  Ulrich  Böke.  Ferner
begrüßte er Vertreter der Presse. 

Der  stellvertrende  Kreisvorsitzende  gab  bekannt,  dass  keine  schriftlichen  Anträge  eingegangen
seien, mithin die vorliegende Tagesordnung als angenommen gelte.  

TOP 3 Ehrung der Verstorbenen

Zu Ehren der Mitglieder der Vereine im Schützenkreis Lippe, die im vergangenen Jahren verstorben
sind,  von  denen  Einige  namentlich  verlesen  wurden  sowie  zu  Ehren  von  Angelika  Junker
(ehemalige Kreisdamenleiterin) legten die Teilnehmer der Versammlung eine Schweigeminute ein. 
 
TOP 4 Grußworte der Ehrengäste

Robin Wagner:  
Herr Wagner leitetet -nach der Beglückwünschung des Kreiskönigs- sein Grußwort damit ein, dass
es ein Risiko sei, einem Politiker dein Mikrofon zu überlassen, aber er werde sich kurz fassen. Er
nahm  Bezug  auf  die  Kreisstandarte,  Stärke  aus  Einheit:  das  sei  das,  was  das  Schützenwesen
ausmache: Gemeinschaft, Zusammenhalt. Nietzsche wäre Gemeinschaft auf den Keks gegangen, er
sei  ein  Individualist  gewesen  mit  entweder  oder.  Aber  das  Denken  entweder  oder  habe  im
Schützenwesen keinen Platz. Das Schützenwesen sei Gemeinschaft, nicht Individualisten. Es sei das
Und und Wir zu suchen, nicht das Ich. Das sei Aktueller denn je; das Wir sei wichtig. Dieses zeige
sich im Schützenwesen, werde dort gelebt und nach Außen repräsentiert. Dieses sei der richtige
Weg. Er wünsche den Schützen ein erlebnis- und erfolgreiches Jahr und der Versammlung einen
guten Verlauf.

Ina Meise-Laukamp:
Auch sie gratuliere dem Kreiskönig und überbrachte Grüße der Landesverbandsversammlung sowie
des  Landesverbandsvorstandes.  Sie  betonte  die  langjährige  und  enge  Verbindung  zwischen
Landesverband und dem Schützenkreis Lippe, welches sich auch in der Kette für den Kreiskönig
zeige. Das Schützenwesen spiele gerade im ländlichen Bereich eine große Rolle, habe wesentlichen
Aufgaben und großen Anteil am Zusammenhalt; es sei gut für die Region.   
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Rüdiger Eichhorn: 
Er wünsche einen harmonischen Abend, v.a. für die anstehenden Wahlen und, dass es für Alle ein
gutes Jahr 2025 werde. 
Er  gab  zu  bedenken,  dass  nur  die  Vereine,  die  in  MitCom  eingetragen  seien,  in  der
Strukturkommission  des  WSB  Stimm-,  Mitwirkungs-  und  Entscheidungsrechte  hätten.  Die
Teilnahme an online-Angeboten des  WSB sei  leider  gering.  Er  rief  dazu auf,  die  Angebote  zu
nutzen; Anregungen, Ideen und Kritik dem Bezirksvorstand zukommen zu lassen. Nur so könne
Etwas bewirkt werden. 
Er wies zudem auf den Leitfaden des Westfälischen Schützenbundes hin,  explizit  zur Thematik
Präventionsprogramm sexualisiete  Gewalt.  Es  gebe  dazu  Lehrgänge,  auch  online.  Alle  Vereine
müssten dieses bis 2027 durchgeführt haben.      
Er schloss mit den Worten: "Wenn Du etwas erreichen willst, was Du noch nie erreicht hast, musst
Du was tun, was Du noch nie getan hast."

TOP 5 Die Standartenträger wurden verabnschiedet.  

TOP 6 Feststellung Beschlussfähigkeit / Wahl der Stimmzähler

Der Vorsitzende stellte die ordnungsgemäße Einberufung der Versammlung sowie bei Teilnahme
von 17 Vereinen und 99 Stimmen deren Beschlussfähigkeit fest. Die Schützengesellschaft Detmold
benennt sodann 3 Stimmzähler, die von der Versammlung einstimmig gewählt wurden.

TOP 7 Genehmigung Protokoll Delegiertenversammlung 19.04.2024

Gegen das, den Vereinen im Vorfeld dieser Versammlung zur Kenntnis übermittelte Protokoll wur
den keine Einwände erhoben. Es gilt damit als genehmigt.

TOP 8 Berichte

a.) Bericht des stellvertrenden Kreisvorsitzenden Fabian Stellmacher
Über  das  vergangene  Jahr  könne  er  leider  Nichts  berichten,  da  ihm  diesbezüglich  keine
Informationen  über  etwaige  Aktivitäten  des  Vorsitzenden  Patrick  Ovenhausen,  dessen  erklärter
Rücktritt für Alle überraschend gewesen und recht kurzfristig erfolgt sei, vorlägen.  

b.) Bericht des Kreissportleiters Rolf Bolik   
Die Kreismeisterschaften 2025 seien im Herbst  2024 durchgeführt  worden.  Es  hätte  433 Starts
gegeben, womit die Zahlen vor der Pandemie nach wie vor nicht erreicht werden konnten. Einige
Disziplinen konnte nicht ausgeschossen werden; Grund waren z.T. Standrenovierungen oder eine zu
geringe Anzahl von Meldungen. Ausschlaggebend seien wohl auch sinkende Mietgliederzahlen in
den Vereinen.   

Das Kreiskönigschießen in  Detmold sei  gut besucht  gewesen; der Wechsel  der Austragung von
Sonntags  auf  Samstag  habe  sich  ausgezahlt.  Das  Kreiskönigschießen  2026  werde  auf  dem
Schießstand der SG Horn ausgetragen, wahrscheinlich am Samstag,  den 09. Mai 2026. Für die
Austragung  der  Veranstaltungen  2027  und  2028  könnten  sich  bereits  jetzt  Vereine  beim
Kreissportleiter melden.

c.) Bericht Kreisrundenwettkampfleiter Guido Bensch

An den Rundenwettkämpfen Gewehr hätten 39 Mannschaften mit 162 Einzelstartern teilgenommen;
in der Disziplin Pistole 15 Mannschaften mit 54 Startern.  
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Die 1. Kreisklasse Luftgewehr freihand sei mit 400 Ringen Vorsprung von den Sportschützen SV
Rischenau  mit  Rafaela  Schatz,  Sabrina  Maihöfer,  Merle  Reker  und  Marie  Schultze  gewonnen
worden, die damit in die Bezirksklasse aufstiegen. Den 2. Platz belegten die Schützen der SSV
Hubertus  Silixen  vor  den  Sportschützen  Steinheim.  Die  Einzelwertung  Damenklasse  gewann
Rafaela Schatz, SV Rischenau; bei den Herren Sascha Drewes von Hubertus Silixen. 

In der 1. Seniorenklasse Auflage seien 30 Mannschaften mit 126 Einzelschützen/innen angetreten.
In dieser Klasse siegte die Mannschaft des SV Barntrup (Aufstieg in die Bezirksklasse) mit einem
Mannschaftsschnitt von 880 von 900 möglichen Ringen vor den beiden Mannschaften von KKSV
Laubke. Die Einzelwertung gewann Mario Schreck aus Barntrup vor Sabine Tausendfreund und
Christiane Thiel, beide KKSV Laubke. 

In der 2. Kreisklasse Senioren Auflage siegte die SG Schötmar vor den Mannschaften der SG Bad
Salzuflen und den Sportschützen Brake. 

Mit der Luftpistole hätten die Sportschützen Brake vor den Schützen der SG Schötmar und SG Bad
Salzuflen gewonnen. Die Einzelwertung gehe an Florian Schüring vor Thorsten Rempel und Achim
Bredenkötter, alle Sportschützen Brake. 

Bei  den  Rundenwettkämpfen KK-Sportpistole  hätten  6  Mannschaften  teilgenommen,  wobei  die
Mannschaft KKSV Breden vor der der Sportschützen Brake und dem SSV der SG Lemgo gesiegt
habe. Die Einzelwertungen gingen an: Florian Schüring (Sportschützen Brake), Maik Hahn, KKSV
Breden und Marc-Oliver Hoffmann, Sportschützen Brake.  

Sein Dank gehe nicht nur an alle teilnehmenden Schützinnen und Schützen, sondern auch an Rolf
Stührenberg und Kenneth Welton, die die Leitung der LG-Auflage- und Pistolenwettbewerbe inne
gehabt hätten. 

d.) Bericht Kreisjugendleiter Cameron Smouth:

Er teilte mit, dass das vergangene Jahr für ihn persönlich herausfordernd gewesen sei, er leider an
etlichen  Veranstaltungen  nicht  habe  teilnehmen  können.  Die  Jugend  werde  gebraucht,  insofern
motivierte er die Anwesenden, die Jugendlichen „mitzunehmen“ und an das sportliche Schießen
heranzuführen. 

e.) Bericht der Kreisdamenleiterin Ursula Menzel

Der  letzte  Kreisdamenpokalwettbewerb  habe  am  06.10.2024  auf  dem  Schießstand  der  SV
Rischenau stattgefunden. Es hätten über 60 Damen in den Disziplinen LG freihand, LG Auflage
und LP – getrennt nach aktiv und passiv- teilgenommen. Die Teilnehmerzahl sei erfreulich stabil.
Der  nächste  Wettbewerb  finde  am  26.09.  und  28.09.2026  bei  der  SV  Einigkeit  Meiersfeld-
Rödlinghausen statt. 

f.) Bericht des Kreisschatzmeisters Lutz Hilker

Lutz  Hilker  stellte  die  finanzielle  Situation  des  Schützenkreises  Lippe  zum  31.12.2024  unter
Bezifferung von Einnahmen und Ausgaben dar. Kosten- und Einkunftsarten wurden differenziert;
Anfangs- und Endbestand zu den jeweiligen Stichtagen beziffert mitgeteilt. Der Endbestand zum
31.12.2024 sei erfreulicherweise positiv. 
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g.) Bericht der Kassenprüfer 

Der Kassenprüfer Christoph Hanning (SSV Cherusker Pivitsheide) führte aus, dass die Kasse am
18.02.2025 unter Anwesenheit aller Kassenprüfer geprüft worden sei. Es seien sämtliche Belege zur
Einsicht vorgelegt worden. Die Kassen- und Buchführung sei ordnungsgemäß erfolgt und nicht zu
beanstanden. 

TOP 9 Aussprache über die Berichte 
Zu den Berichten gab es keine Anmerkungen und / oder Nachfragen. 

TOP 10 Entlastung des Vorstandes 
Der Kassenprüfer Christoph Hanning stellte Antrag auf Entlastung des Gesamtvorstandes.
       
Entlastung wurde von der Versammlung einstimmig für Schatzmeister und Gesamtvorstand erteilt.  

Der stellvertretende Kreisvorsitzende dankte für das entgegengebrachte Vertrauen.

TOP 11 Wahlen

Die Wahlen wurden nach Zustimmung der Versammlung offen durchgeführt. 
 
-Wahl eines Wahlleiters
vorgeschlagen: Dr. Stephan Breuning; einstimmig gewählt; Wahl angenommen

- Wahl der / des Kreisvorsitzenden 
vorgeschlagen: Fabian Stellmacher; einstimmig gewählt; Wahl angenommen   

Fabian  Stellmacher  dankte  für  das  Vertrauen.  Es  sei  eine  große  Aufgabe.  Nach  dem  für  alle
überraschenden Rücktritt  von Patrick Ovenhausen seien die ersten Wochen als  kommissarischer
Vorsitzender nicht einfach gewesen. Es seien bzw. würden Aufgaben Stück für Stück abgearbeitet;
dann würde der Berg schon kleiner werden. Er sei zuversichtlich, dass er immer zugunsten der
Schützen agieren könne und werde.    

Für  die  weiter  anstehenden  Wahlen  (TOP  11  c.)  bis  j.)  wurde  nach  Vorschlägen  aus  der
Versammlung gefragt. Solche gab es nicht. Die Frage, ob die Wahlen „im Block“ erfolgen könnten,
wurde von der Versammlung einstimmig bejaht.    

- Geschäftsführerin: vorgeschlagen: Claudia Hüls; einstimmig gewählt; Wahl angenommen
- Schatzmeister: vorgeschlagen: Lutz Hilker; einstimmig gewählt; Wahl angenommen
- 3. Sportleiter: vorgeschlagen: Fritz Watermann; einstimmig gewählt; Wahl angenommen
- Damenleiterin: vorgeschlagen: Ursula Menzel; einstimmig gewählt; Wahl angenommen
- stellvertretende Damenleiterin: vorgeschlagen: Ute Biegale; einstimmig gewählt; 
- der von der Jugendversammlung gewählte Jugendleiter Cameron Smout für 1 Jahr bestätigt
- Bestätigung des Bogensportreferenten Joachim Ridder für 3 Jahre
- Wahl eines Kassenprüfers: 
 Vorschlagsrecht bei der SGes. Wehren
vorgeschlagen: Merk; einstimmig gewählt
(die Wahl erfolgte in Abwesenheit -- die Annahmeerklärung für den Fall der Wahl lag vor) 
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Beisitzer: Der Vorsitzende Fabian Stellmacher führte aus, dass die Aufgaben des Schützenkreises in
allen  Bereichen,  sowohl  Sport  als  auch  Tradition  vielfältig  und umfangreich  seien.  Um dieses
bewältigen zu können und den Ansprüchen gerecht zu werden, brauche es mehrere Schultern, auf
die dieses Aufgaben zu verteilen seien. Der Vorsitzende gab bekannt, dass vier Schützen für diese
Aufgaben  gewonnen  werden  konnten  und  gab  die  Berufung  folgender  Personen  als  Beisitzer
bekannt: 

Alexander Vormdamme
Willem Vormdamme
Daniel Easser 
Sascha Drewes. 
    
TOP 12 Veranstaltungen 2025

29.08.2025: Klönabend bei der Brauerei Strate 
20.09.2025: Bezirkskönigsschießen 
03.10. - 04.10.2025: Westfälischer Schützentag in Münster- Hiltrup

TOP 13 Anträge

Schriftliche Anträge hätten nicht vorgelegen. 

TOP 13 a Verschiedenes / Anfragen / Anregungen

Aus der Versammlung kamen weder Anfragen noch Anregungen.

Der Vorsitzende gab bekannt, dass bei dem ABS Blomberg e.V. im nächsten Jahr 450 Jahre bestehe
und zu diesem Jubiläum am 18.09. und 19.09. der Westfälische Schützentag in Blomberg stattfinden
werde. Er hoffe auf eine rege Teilnahme der lippischen Vereine.  

TOP 14 Verabschiedung

Die Versammlung wurde mit einem 3-maligen „Gut Schuss“ um 20.45 Uhr beendet.

gez. Claudia Hüls
Kreisgeschäftsführerin


